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Leitung der Seelen, estre dıe großen (jedanken des (jottesmannes
durch Betrachtungen und Erläuterungen welteren Kreisen zugänglich ZUu
machen. Fr benützte hiezu den Proleg: der egel, dıe (Quilntessenz
dieses gyoldenen Buches. Die oroße enntnıs der Schrift, die der Utor
188 dieser Abhandlung bekundet, SO 1N€ Fülle psy chologischer eobh-
achtungen, gestalten das Buch e1iNeM tormvollendeten aszetischen Werke,das jeder Seelenführer und Prediger mIT oroßem Nutzen verwenden annn
berauch jedem, der nach Vollkommenheit strebt, wıird das uch (1ef-
gehende ÄAnregungen bieten

Wıen (je1 sthof Schumacher 55

InDas Pfadfinderbuch HMerausgegeben on Stabsarzt Dr. 110n
Verbindung miıt dem Wehrkrattverein München NEU bearbeitete Auflage
6—10.000) München 1911 Verlag der äarztlıchen Rundschau tto (imelin.
80 25855 brosch. d geb A

Zum erstenmal erschienen 1909 ist das Pfadtinderbuch hervorge-
Yangch Uus den Bestrebungen um dıe (jesund- und Tüchtigerhaltung UN-

Jugend Der (jedanke und VOT allem dessen Durchführung War Neu
TOTZ mancher recht guter Anregungen konnte sich damals der Rezensent

rückhaltslos dafür aussprechen. Indessen ist die Saat auf guten Boden
und 111S und Aus-

ers Auf be-
el Be-

re isSt das Vorüßensw. starken englischen Ein
schlages, dann die Ve o des’ Bilderschmuckes, etwa 25 sınd eu
dazu ekommen, dann dıe bedeutende Kürzung des geschichtlichen
UVeberblicks über die Pfadfinderbewegung, dıie NTAaZISCIEC assung und e1t-
gehendste Anlehnung Al dıe praktischen Bedürfnisse. Wer m ıt der Jugend
umgeht, enn deren orhebe Tur sogenannte „Geländespiele, “ VO  —_ den
Knaben melst als Indıaner- der Kriegsspiele ausgebl  et Für solche Spiele
bletet 1U  - das uch unter steter, ber nıcht aufdringlicher Berücksichtigung
ethischer Schul uUuNng nd praktischer Verwertung )R8Eo unerschöpfliche Quelle.
Dabei siınd die Spiele esundheitfördernd, geistig anregend un verursachen
tast keine UnkostengC Buch eignet sichol der vielen schönen Be1-
spiele auch Z111: Einstellung in Schülerbibliotheken für Knaben OIT oder

Lebensjahr ab; besonders möchte ch aber den Turnlehrern,
Yräfekten USW.ET  A e e  empfehlen dıie die Lektüre dieses Buches sicherlich nıcht

ırd
Schweiklberg. eda Danzer.


